
Gemeindebrief  Juni - September 2023

Ev
an

ge
lis

ch
-L

ut
he

ris
ch

e 
K

irc
he

ng
em

ei
nd

e 
O

st
se

eb
ad

 K
üh

lu
ng

sb
or

n 

 ein    BLICK



- 2 -

Wir danken den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung 
des Gemeindebriefes für ein Jahr.
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INHALTLICHES

Dünenstr. 12/Am Lindenpark in                           
Kühlungsborn Ost, Tel: 038293/82240

Frau Dr. Angelika Hillscher

Hier könnte Ihre Visitenkarte 
abgedruckt werden! 

Der Gemeindebrief  erscheint  
viermal im Jahr. Ihre Spende für 
die Druckkosten beträgt 400€ 

für  ein Jahr.      
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NACHDENKLICHES
Liebe Leser und Leserinnen des Ge-
meindebriefes! 
„Alles hat seine Zeit …“ Diese Worte 
aus dem Buch des Predigers aus dem 3. 
Kapitel werden gern zu ganz verschie-
denen Anlässen genommen. Dort heißt 
es  u.a. auch: „… Lachen hat seine Zeit, 
weinen hat seine Zeit,aufbauen hat seine 
Zeit, abbrechen hat seine Zeit …“. Für 
mich ist es nun Zeit, nach gut 15 Jahren 
die Zelte abzubrechen und weiterzuzie-
hen. Es war eine schöne und intensive 
Zeit mit all ihren Höhen und Tiefen. 
Wenn ich den biblischen Text predige, 
dann weise ich immer darauf  hin, dass 
diese Zeit, die uns geschenkt wird, eine 
von Gott geschenkte Zeit ist. Und so 
habe ich meine Arbeit hier auch vor Ort 
verstanden: Als Pastor dieser Gemeinde 
auf  ganz verschiedene Art und Weise 
und in einer großen inneren und äuße-
ren Freiheit das Wort Gottes zu verkün-
digen. Kleine und größere Räume für 
Begegnungen trugen dazu bei, mit vie-
len Menschen in Kontakt zu kommen. 
Da waren manche Gemeindekreise, 
Konfirmandenstunden, Junge Ge-
meinde - Abende, in denen sich oft tief-
gründige Diskussionen über Gott und 
die Welt entwickelten, bis hin zu den 
großen Gottesdiensten unter freiem 
Himmel und den Strandkorbgesprä-
chen. Überall fand ich Menschen, gene-
rations - und milieuübergreifend, deren 
Herzen für die Gemeinde und die Wei-
terverbreitung des christlichen Glaubens 
in dieser Stadt und darüber hinaus schlu-
gen. Es gab aber auch die, die nach dem 
Sinn des Lebens fragten, die ihren Weg 
mit Gott suchten, oder sich auch aus 
Enttäuschung von der Kirche abwenden 
wollten. Für diese ernsthaften und offe-

nen Begegnungen bin ich un-
endlich dankbar, wie auch für 
die fröhlichen Begegnungen bei 
Besuchen,  auf  Gemeindefes-
ten und für die Offenheit vieler 
Menschen in der Stadt, die un-
serer kirchlichen Arbeit positiv 
gegenüberstanden. Manchmal hatte ich 
das Gefühl, dass mir alle Türen offen 
standen, die vom Rathaus, der TFK, 
dem Bauhof, den vielen Hotels und Res-
taurants und dem Sommerkino. So kann 
ich nur all denen Danke sagen, die mich 
begleitet, mich in meiner Arbeit als Pas-
tor für die Ev. Kirchengemeinde in 
Kühlungsborn unterstützt haben. Be-
sonders denke ich hier auch  an die Mit-
arbeiter der Gemeinde, den Kirchen- 
ältesten und den Gemeindekreisleitern. 
Alles hat seine Zeit. Als ich kam sagte 
ich oft : „Kühlungsborn ist für mich wie 
der Himmel auf  Erden.“ Und ich gehe 
und sage: „Kühlungsborn bleibt für 
mich wie der Himmel auf  Erden.“ Um 
Verzeihung möchte an dieser Stelle die 
bitten, die ich durch mein Wirken oder 
mit meinen Worten verletzt habe. Alles 
hat seine Zeit. Ich „breche nun meine 
Zelte“ hier ab und ziehe weiter. Mein 
neues Lebensumfeld wird am Rande 
von Rostock sein. Dort leben jetzt 
schon meine Frau und ich. Was mich 
persönlich im neuen Lebensabschnitt er-
wartet, das weiß ich noch nicht. Ich weiß 
aber, auch diese Zeit wird eine von Gott 
geschenkte Zeit sein. Bleiben Sie behü-
tet. Gern lade ich Sie zu meiner Verbab-
schiedung am 9. Juli, um 14 Uhr in die 
Kirche ein. Gottes Segen möchte wei-
terhin über unserer Gemeinde und über 
Kühlungsborn stehen.  Es grüßt Sie        
Ihr Pastor Matthias Borchert
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DANKENSWERTES

Wir sagen Danke ....

  
... Erwin Döhring 

für seinen regelmäßigen 
Einsatz vor dem   Gemeinde-

haus, Neue Reihe 128. 
Über viele Jahre hinweg hat er die 
Grünfläche vor dem Eingang zu 

unserem Gemeinderaum ge-
pflegt. Aus gesundheitlichen            

Gründen ist dies nicht 
mehr möglich.

... 
... all denen,                   

die trotz schlechter Wetter-
lage wieder beim Arbeitseinsatz 

waren, um Holz für die Holzheizung 
in der Pfarrscheune zu zerkleinern und 
anschließend zu stapeln. v.l.n.r Armin 

Hillmann, Leona Sommer, Karl Negnal, 
Frederik Priester, Manfred Negnal,          
Angelika Negnal, Viktor Hillmann, 

Uwe Klatt, René Kalich, Erwin 
Döhring, Udo Niemann, Prof. 

Dr. Falk Hillmann,                        
Frank Mertens 
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DANKENSWERTES

Wir sagen Danke ...

... 
... den Mitgliedern 

des Taufelternkreises, 
die bei vielen Festen und 

kirchlichen Veranstaltungen 
professionell immer die    

leibliche Versorgung             
der Gäste                     

übernehmen .

 
... Sarah Wiek, die 

seit der Gründung des Tan-
saniakreises aktiv an der Gestal-
tung der Partnerschaft mit der 

Kirchengemeinde Makanya (Tansania) 
mitgewirkt hat. Mehrmals hat sie Treffen 
vor Ort und in Makany vorbereitet. Ihre 

vielseitigen Sprachkenntnisse verein-
fachten das Miteinander in den Begeg-

nungen. Aus Zeitgründen kann sie 
nicht mehr ehrenamtlich                     

mitarbeiten.

... 
... Hildegard 

Dombrowski, die 
über viele Jahre hinweg 

den Gemeindebrief  ausge-
tragen hat. Aus Alters-
gründen ist dies nun 
nicht mehr möglich.

... 
... Klaus Pet-

schow für die lang-
jährige Mitarbeit im 

Redaktionskreis.             
Sein Steckenpferd            

waren Fotos                      
und Collagen.
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Ein Rückblick in Bildern                                                                    
Dankbar blicken wir auf  die 15-jährige Dienstzeit von Pastor Matthias 
Borchert hier in unserer Kühlungsborner Kirchengemeinde zurück. Sie 
reiht sich ein in eine 800-jährige Traditition des kirchlichen Lebens. Es 
wurden Traditionen bewahrt, neue Impulse haben die Gemeinde               
bereichert und viele Feste und Jubiläen gefeiert. 

 
Renovie-
rung der    
Kirche 

2011/2012
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Open-Air 

Gottesdienste 
in Kägsdorf  und 

an der Seebrücke/ 
am Strand in       

Kühlungsborn
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  DANKENSWERTES

 
Gottes-

dienste zu Zeiten 
von Corona 
2020/2021

800 
800 Jahre kirchliches Leben in Kühlungsborn 2019
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DANKENSWERTES

Alles Gute für den wohlverdienten Ruhestand!

 
 

 Urlauber- 
seelsorge

 
Anschla-
gen der 

neuen/alten 
Glocken 

2022
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GEMEINDEKALENDER

Regelmäßige Andachten 

- AWO-Seniorenresidenz „Strandhaus“ (Hermannstr. 5): 
                                                                               jeden 2. Freitag im Monat um 14.45 Uhr  
- PflegeWohnPark (E.-Wittholz-Ring 1): jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
- Amalie-Sieveking-Haus (Neue Reihe 19): jeden 2. Freitag im Monat um 16.30 Uhr    
- Betreutes Wohnen der Volkssolidarität (Poststr. 5a):                                                                     

                                                   jeden 3. Freitag im Monat um 14.00 Uhr 
Fahrdienst zu den Gottesdiensten: 1. Busstopp eine halbe Stunde vor Beginn  
vor dem ehem. Gemeindehaus West (Neue Reihe 128); 2. Busstopp Bahnhof  Ost; 
auf  Anmeldung auch E.-Wittholz-Ring 1, Neue Reihe 19 und Hermannstr. 5

Alle Gemeindekreise, die sich regelmäßig treffen, finden Sie auf  der Seite 19.  
Die Kreise sind für alle offen. Sie freuen sich, wenn Sie sie besuchen.

Alle Gottesdienste um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst.

Zeiten und Angebote können sich ändern. Bitte informieren Sie sich vor-
her durch einen Blick in den Schaukasten an der Kirche, in der Presse 
oder im Internet (www.kirche-kuehlungsborn.de)

“Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn                       
und Wein die Fülle.” 1. Mose 27, 28

Gottesdienst mit anschließender Segnung der zivilen 
Kriegsgräber; Kiche, Alter Friedhof, Nähe Soldaten-
friedhof 
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles,           
Einführung von Frauke Kiel in den Dienst der Gemein-
depädagogin; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: Cantate - Singet, St.-Johannis-Chor Kühlungs-
born, Chormusik aus verschiedenen Epochen; Kirche 
Tauferinnerungsgottesdienst; Kirche 
Konzert: Ensemble CantoQuattro, Werke von Fauré, 
Mozart, Frühlingslieder und schwungvolle geistliche  
Kompositionen; Kirche

10.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr

So 
 
 
So 
 
 
So 
Mi 
 
So 
Mi

  4. 
 
 
11. 
 
 
18. 
21. 
 
25. 
28.

JU
N

I

Nach dem Gottesdienst wird zum Kirchenkaffee eingeladen.

LÄNGS und QUER 
Malerei und Grafik von Gerd R. Sonnemann 
in der Kühlungsborner Pfarrscheune, neben der Kirche, Schlossstraße 19 
Öffnung: mittwochs 16.00 bis 22.00 Uhr, sonntags 11.00 bis 16.00 Uhr 
Öffnungszeitraum: 05. Juli bis 30. August 
Vernissage: 05. Juli um 19.00 Uhr 
Zu sehen sind Bilder gemalt in verschiedenen Techniken. Die                                               
Ausstellung zeigt einen Querschnitt des künstlerischen Schaffens                                          
in seinen sehr unterschiedlichen Facetten. 

Bild:                         
Warten, worauf                
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GEMEINDEKALENDER    
JU

L
I

 2. 
 
 
 5. 
 
 
 
 9. 
 
 
 
 
12. 
 
 
16. 
19. 
 
 
23. 
26. 
 
 
 
30. 
 

So 
 
 
Mi 
 
 
 
So 
 
 
 
 
Mi 
 
 
So 
Mi 
 
 
So 
Mi 
 
 
 
So

10.30 Uhr 
 
 
20.00 Uhr 
 
 
 
14.00 Uhr 
 
 
 
 
16.30 Uhr 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr      
 
 
 
10.00 Uhr  

Gottesdienst an der Seebrücke mit Kindergottesdienst, 
Taufen und mit Bläsern (UHU´s aus dem Bereich               
Landeskirche; Seebrückenvorplatz, Kühlungsborn-Ost 
Konzert: “Zwischen Klassik und Jazz”, von Barock über   
die Romatik bis ins 20. und 21. Jahrhundert - eigene  
Stücke eingeschlossen, Uwe Murek - Saxofon, Benjamin 
Jäger - Orgel; Kirche 
Gottesdienst anlässlich der Verabschiedung von Pastor 
Matthias Borchert mit Kindergottesdienst; anschließend 
gemütliches Beisammensein u.a. mit den “Swingin´Sea-
gulls” auf  der Festwiese vor der Pfarrscheune;                    
Kirche, Pfarrscheune 
Familienkonzert: Kalle Heiner Jule 
Abendkonzert: Ich pack in meinen Koffer 
Gerhard Schöne; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: Klezmermusik mit der Gruppe HARRY´ FREI-
LACH, Harry Timmermann - Klarinette, Serhiy Lukashov 
- Akkordeon; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: Werke von Frescobaldi, Telemann, Clark,                  
Couperin u.a., Barockmusik - europäisch, Christiane         
Fehrs - Blockflöte, Andreas Hain - Orgel und Spinett,          
Kirche 
Gottesdienst; Kirche

“Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.” Matthäus 5, 44-45

Martin Huss (Kirchenmusiker/Landesposaunenwart und Leiter des Posaunen-
werks der Nordkirche) gründete die UHU’s Anfang der 2000er Jahre, neben „Blä-
serflöhe“; „Kleingemüse“, dem „Jungen Mecklenburger Bläserkreis“ und dem 
„Mecklenburger Bläserkreis“. Bei den UHU‘s sind ca. 50-70 Bläser ab einem Alter 
von 55 bis open End. Der älteste Bläser wurde am 5. April 90 Jahre alt. 
Die UHU‘s (unter Hundertjährige) sind vielseitig einsetzbar, da die meisten nicht 
mehr arbeiten. Wir kommen fast jeden Monat 1x für drei Tage nach Barkow ins 
Bläserzentrum zum Üben und erarbeiten neue Literatur. 
Wir haben einen UHU auf  unseren T-Shirts. Auch auf  Kirchen - und Posaunenta-
gen sind wir zu hören. Gerhild Eschner

Es spielen zum ersten Mal die  UHU‘s zum Seebrückengottesdienst



GEMEINDEKALENDER
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23. 
 
 
 
27.  
30.

Mi 
 
 
 
So 
Mi

20.00 Uhr 
 
 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr

Konzert: Bass & Orgel, Michael Mages - Orgel und                  
Wolfgang Neumann - Bass musizieren Werke von Dietrich 
Buxtehude, Antonin Dvorak, Denis Bedard, Bjarne              
Hersbo u.a.; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: Electric Bach, Interpretationen bekannter Werke    
Johann Sebastian Bachs auf  dem Theremin (elektronisches 
Musikinstrument, das komplett ohne Berührung gespielt  
wird) und der Orgel, Robert Meyer - Theremin, Benjamin 
Saupe - Orgel/ Synthesizer; Kirche

 3.  
 6. 
 
 
 
 
10. 
13. 
 
 
 
 
17. 
 
24. 

So 
Mi 
 
 
 
 
So 
Mi 
 
 
 
 
So 
 
So

10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
 
 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
 
 
 
10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles; Kirche 
Konzert: ZEITLOS, Ensemble La Récréation, Kammer-       
musik aus Klassik und Impressionismus auf  historischen       
Instrumenten, Werke von W.A. Mozart, C.Ph. E. Bach, M. 
Ravel, E Bozza u.a., Annette Fischer - Klarinette, Beata         
Seemann - Fortepiano, Klaus Holsten - Flöte; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: Barocke Kammermusik,                                               
Gerlind Hamdan-Brosig - Violine,                                         
Ariane Spiegel - Violoncello,                                                       
Wolfgang Neumann - Cembalo musizieren Werke                     
von G. Ph. Telemann, Joh. S.Bach u.a.; Kirche 
Gottesdienst mit anschließendem Ausflug der Ehrenamt-         
lichen; Kirche 
Erntedankgottesdienst; Kirche

Jesus Christus spricht: “Wer sagt denn ihr, dass ich sei?” Matthäus 16,15

A
U

G
U

ST
SE

P
T

E
M

B
E

R

Konzert: Dresdner SoliDeisten, Werke aus fünf  Jahr-            
hunderten, Senfl, Bach, Brahms, Moderne und                       
Spirituels; Kirche 
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles; Kirche 
Konzert: Barocke Kammermusik der Familie Bach, 
Ulrike Ködding - Traversflöte, Reinhard Glende - Cembalo 
Gottesdienst; Kirche 
Konzert: “Give me your hand” - Musik aus Irland und              
England, Werke von John Blow Henry Pursell, Turlough 
O´Carolan u.a., Gerold Jensen - Tin Whistle (irish flute),    
Katja Kanowski - Orgel; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 

20.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 
 
 
10.00 Uhr 

Mi 
 
 
So 
Mi 
 
So 
Mi 
 
 
 
So 

 2. 
 
 
 6. 
 9. 
 
13. 
16. 
 
 
 
20. 

“Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel                          
frohlocke ich.” Psalm 63, 8
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MUSIKALISCHES
Liebe Gemeinde, 
Musik in der Gemeinde ist breit ge-
fächert: Da gibt es Chöre, Orgelmusik, 
Kinderchöre, Musikkreise, Bläserchöre, 
Konzerte verschiedener Instrumente 
und Gesang. Aber oft vergessen sind 
unsere Glocken. Die Glocken sind 
auch Kirchenmusik und wenn sie 
schweigen, wissen wir was uns fehlt. So 
war es sehr schön unsere neuen-alten 
Glocken am 19. März 2023 musikalisch 
zu begrüßen. Gleich die Woche darauf  
fand unsere Chorfahrt statt. 
Zusammen mit Chören der Region 
sind wir nach Salem gefahren um da 
ein Wochenende lang zu proben. Es 
fanden Proben mit unserem St.-
Johannis-Chor aber auch mit allen 
Chören zusammen statt. Mit ca. 90 
Sängern und Sängerinnen haben wir 
ein schönes Klangerlebnis erzeugen 
können. Zwischen den Proben war 
Zeit für Spaziergänge, Austausch und 
gemütliches Beisammensitzen. Am 
Abend nach den Proben wurden bei 
Getränk und Knabbereien bis in die 
Nacht hinein Lieder und verschiedene 
Kanons gesungen. Es war ein inten-
sives und sehr schönes Wochenende. 
Der Kinderchor hat gleich in zwei 
Gottesdiensten gesungen. Zum 
Familiengottesdienst am Palmsonntag 
und zum Ostermontag. Ostermontag 
gab es das Ostersingspiel ‘Das leere 
Grab’. Dieses erzählte die Geschichte 
von den Frauen, die das leere Grab 
vorfanden. Am Schluss sangen vier 
Engel den Frauen zu, dass Jesus 
auferstanden ist und brachten so die 
Osterbotschaft weiter. Die Kinder 
haben dafür viel geprobt und das Stück 
sehr schön aufgeführt. Vielen Dank an 

alle die beteiligt waren und uns 
unterstützt haben! Ein weiterer Dank 
geht an unseren Chor und Bläserchor 
für die musikalische Mitgestaltung zu 
Karfreitag und Ostersonntag. 
 
Auch in den nächsten Monaten gibt es 
wieder viele musikalische Beson-
derheiten in der Gemeinde. Am 21. 
Juni um 18 Uhr wird unser St.-
Johannis-Chor die Sommerkonzerte 
für dieses Jahr mit einem Konzert 
eröffnen. Nach dem Konzert sind Sie 
herzlich eingeladen zum gemütlichen 
Beisammensein am Feuer. Am 2. Juli 
2023 findet der Brückengottesdienst 
statt, welcher dieses Jahr musikalisch 
durch die UHU’s (Bläserensemble für 
Junggebliebene) gestaltet wird. Wer 
nun auch Lust bekommen hat, sich 
musikalisch in der Gemeinde einzu-
bringen, kann gerne zu unseren 
Proben kommen. Auch kann man z.B. 
den Chor nur für ein Projekt unter-
stützen. Das nächste Projekt wird das 
Adventsprojekt sein. Die Proben dafür 
werden im Oktober beginnen und das 
Konzert wird am 2. Advent (10.12.23) 
um 17 Uhr stattfinden. Singen Sie mit! 
Wie immer sind Sie zu allen 
musikalischen Veranstaltungen herz- 
lichst eingeladen. 
Sophie Feine 
 
Proben: 
St.-Johannis-Chor: Dienstag, 19.30 Uhr 
Kinderchor: Dienstag, 15 Uhr 
Bläser: Donnerstag, 13.30 Uhr 
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MUSIKALISCHES

 
Chorfreizeit in 

Salem, Bild oben der 
gesamte Chor, 

Bild links Mitglieder    
des Chores aus Küh-

lungsborn
 

Singspiel 
“Das leere Grab” 
Aufführung am 

Ostermontag in der 
Kühlungsborner 

Kirche
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Besondere Geburtstage feiern:

 2. 
 3. 
 4. 
 
 
14. 
18. 
22. 
23. 
24. 
28. 

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den sind auf  dieser Seite keine Anga-
ben. 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

 1. 
 8. 
10. 
12. 
14. 

 
 

Juni Juli

August

 1. 
 3. 
 4. 
 
13. 
14. 
19. 
21. 
29. 
30. 
 

 
 

“Alle Sorge um mich überlasse ich dir, denn du sorgst für mich bis zum Ende.         
Dann wirst du mir mein Leben zurückgeben, klar und erfüllt, und ich sehe den Segen,            

den ich getragen habe.” Jörg Zink

September

 1. 
 3. 
 7. 
 8. 
14. 
19. 
 
20. 
21. 
23. 
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Bestattet wurden am:   
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind auf  dieser Seite keine 
Angaben. 
 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

Getraut wurden am: 
 
 
 
 

“Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine  
Stunde.” Prediger 3,1

Wir begrüßen in unserer Gemeinde: 
 
 

“Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe 
ist die größte unter ihnen.” 1. Korinther 13,13
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DIAKONISCHES

 
Suchtberatung in Kühlungsborn 
Seit Anfang des Jahres hat Frau Löbenbrück, Suchtberaterin der 
evangelischen Suchtberatung Rostock GmbH, die Sprechstunde 
in Kühlungsborn übernommen. Die Beratung richtet sich an 
Menschen  mit problematischem Suchtverhalten bis hin zu Ab-
hängigkeitserkrankungen. Auch Angehörige und sonst Interes-
sierte sind bei uns herzlich willkommen. 
Die Beratung ist kostenfrei und auf  Wunsch anonym. Wir beraten 
bei problematischem Konsum von Alkohol, Drogen oder Medi-
kamenten, aber auch bei Medienabhängigkeit, Glücksspielsucht oder Essstörungen. 
Wenn Sie sich Gedanken über Ihren eigenen Konsum oder den eines nahestehen-
den Menschen machen, vereinbaren Sie bitte im Vorfeld einen Gesprächstermin 
unter 038203/77455. Die Sprechstunde in Kühlungsborn findet in der Neuen Reihe 
128 statt. Gerne können Sie auch unsere Online- und Videoberatung unter 
https://beratung.diakonie.de nutzen. 

Seit dem 21.2.2023 ist Elfriede Pilgrim Beauftrage für Präven-
tion in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kühlungsborn. Grund-
lage für diese Arbeit bildet das Basis-, Rahmenschutzkonzept 
gegen sexualisierte Gewalt und für ein grenzachtendes Verhalten 
in den Ev. Kirchengemeinden der Kirchenkreise Mecklenburg-
Pommern. 
Kontakt: elfriede@pilgrim.email 
               Tel.: 0176 23577653

Beauftragte für Prävention

Ab 1. Juni eine neue Mitarbeiterin 
Wir können  uns freuen.  
Ab 1. Juni 23 haben wir eine neue Mitarbeiterin. Wir begrüßen 
an dieser Stelle Frauke Kiel als gemeinde - und sozialpädagogi-
sche Mitarbeiterin. Ihr letzter Wohnsitz war Wedemark. Frauke 
Kiel wird schon Mitte/Ende Mai eine Wohnung in Kühlungs-
born beziehen. Kühlungsborn ist für sie nicht ganz unbekannt. 
Hat sie doch schon mehrmals in diesem Ostseebad ihren Ur-
laub verlebt. Wir wünschen Frau Kiel einen guten Start. Am 11. Juni führen wir 
sie um 10 Uhr in einem Gottesdienst in ihren neuen Wirkungsbereich offiziell 
ein. 
In der nächsten Gemeindebriefausgabe wird sich dann Frau Kiel persönlich vor-
stellen, von ihren ersten Erfahrungen in der Gemeinde berichten und uns einen 
Einblick auf  ihr vielfältiges künftiges Schaffen geben. 



Mit Hilfe des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. konnte schon 
unser Soldatenfriedhof  neu gestaltet werden.  Granitsteinkreuze tragen jeweils 
den Namen eines gefallenen Soldaten. 
Im Zuge der Neugestaltung wurde beschlossen, dass wir auch die Grabflächen 
für die zivilen Opfer des II. Weltkrieges auf  unserem kirchlichen Friedhof  neu 
gestalten. Elf  große Granitsteinkreuze tragen nun 160 Namen. Ein Granitstein-
kreuz weist auf  weitere 20 zivile Opfer. Die Namen sind uns nicht bekannt. Die 
Arbeiten wurden vom Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther UG fachgerecht aus-
geführt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. stellte uns dafür 
über 18.000 € zur Verfügung.  
Als Kirchengemeinde sind wir dankbar, dass wir diese Möglichkeit erhalten 
haben, auch den zivilen Kriegsopfern einen würdigen Ort der Erinnerung auf  
unserem Friedhof  zu geben. 
Am 4. Juni laden wir  die Gemeinde nach dem Gottesdienst ein, diesen 
Kreuzweg in Richtung Soldatenfriedhof  abzuschreiten.                               
Unter den vielen geladenen Gästen werden auch Ministerin Stefanie Drese und 
unser Bürgermeister Rüdiger Kozian sein.
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Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
Gottesdienst und Gedenken an zivile Opfer

NACHDENKLICHES
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Nach einer spannenden Wahl erfolgte 
am 22. Januar die Übergabe des Staffel-
stabes an die neuen Mitglieder des Kir-
chengemeinderates (KGR). Bald nach 
der konstituierenden Sitzung ging es am 
Weltgebetstag in voller Stärke zur Klau-
sur ins Haus der Kirche “Sibrand Sie-
gert” nach Güstrow. Mit dabei war auch 
die für einige von uns bis da noch „un-
bekannte“ neue Gemeindepädagogin, 
Frauke Kiel, die ihre Arbeit zwar erst im 
Juni aufnimmt, aber die Gelegenheit 
nutzte, uns in lockerer und nachdenkli-
cher Runde ein ganzes Wochenende 
kennenzulernen. Vielen Dank dafür! 
Gegenseitiges Kennenlernen und die 
Entwicklung gemeinsamer Konzepte 
für das Gemeindeleben der nächsten 
Jahre standen auf  dem Programm. Zwi-
schen Andachten, stärkenden Mahlzei-
ten und persönlichen Gesprächen in 
gemütlichen Abendrunden arbeitete 
Diakon Stoffregen mit uns heraus, wel-
che Herausforderungen auf  Kirche, Ge-
meinde und uns als KGR warten und 
mit welchen unserer Kompetenzen und 
Ideen wir diesen bestmöglich begegnen 
können. Ganz oben auf  der Priorisie-
rungsliste verorteten wir natürlich den 
anstehenden Pfarrstellenwechsel, auch 
wenn wir es sicher lieber noch ein ganze 
Weile aufgeschoben hätten. Um die da-
rauffolgende Vakanz möglichst kurz zu 
halten, haben wir bereits die Neuaus-
schreibung der Pastorenstelle vorbereitet 
und sie erschien am 31.03.2023 im 
Amtsblatt der Nordkirche. Für all un-
sere Fragen hierzu stand Diakon Stoff-
regen in Güstrow zur Verfügung und 

kürzlich auch Probst Fey aus Rostock, 
den wir während eines abendlichen Be-
suches am 11.04. kennenlernen konnten. 
Beide zögerten auch nicht uns darauf  
vorzubereiten, dass die Besetzung einer 
neuen Pfarrstelle in Anbetracht eines 
Fachkräftemangels, der nun auch die 
Theologen erfasst hat, selbst in einer 
Gemeinde wie der Unsrigen mit all ihren 
Vorzügen kein Selbstläufer ist. Auch war 
klar herauszuhören, dass die, bei uns 
zum Glück eher leicht, andernorts in-
nerhalb der Nordkirche, aber weitaus 
deutlicher, schrumpfende Zahl der Ge-
meindeglieder sich in den kommenden 
Jahren auch auf  die Personalpolitik der 
Kirche und der Gemeinden auswirken 
wird. Hierauf  gilt es sich vorzubereiten. 
Die Gemeinde und auch der KGR bli-
cken also spannenden Zeiten entgegen. 
Die ersten Wochen und die Ergebnisse 
unserer gemeinsamen Gespräche, ge-
rade auch während der Klausur in Gü-
strow haben jedoch genügend 
Optimismus wachsen lassen, dass wir 
diese in erster Linie auch als eine Zeit 
der Chancen sehen. Falk Hillmann

Ein Arbeitswochenende mit vielen Ideen                                                    
Startschuss für den neuen Kirchengemeinderat mit Kennenlernen, Visionen und 
neuen Herausforderungen 

ERLEBTES
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Unter diesem Leitspruch  
lädt die evangelische Kir-
che in diesem Jahr dazu ein, 
gemeinsam rund um den 
Johannistag (24.6.2023) die 
Taufe gemeinsam zu feiern. 
Taufe ist etwas Wundervol-
les. Einmalig. Kostbar. Ein 
Plus-Zeichen vor unserem Leben. 
Gottes großes Ja zu uns. Und unsere 
Gemeinde ist mit dabei! 
Den Tauferinnerungsgottesdienst 
feiert unsere Gemeinde am Sonntag, 
dem 25. Juni, in unserer Kirche. Er 
steht unter dem Motto -BESCHIRMT- 
„Gott läßt Dich nicht im Regen stehen.“ 
Unser Taufelternkreis hat sich wieder 
eine tolle Überraschung für jeden ausge-
dacht, der mit seiner Einladung zum 
Gottesdienst kommt. Eine Extra - Ein-
ladung  erhalten rechtzeitig alle getauf-
ten Kinder vom 1.-7. Lebensjahr. 
Suchen Sie, Jung und Alt,  zu dem Got-
tesdienstbesuch noch mal Ihren Tauf-

spruch und den Tauf-
spruch Ihrer Kinder raus. 
Bringen Sie, wenn vorhan-
den die Taufkerzen mit. Sie 
wird den gesamten Gottes-
dienst über leuchten. 
Taufe ist eine Verbindung, 
die trägt – ein Leben lang. 

Sie ist Fundament einer weltweiten Ge-
meinschaft. Und das Vertrauen darauf, 
dass Gottes Ja zu mir unverbrüchlich ist. 
Während des Gottesdienstes wird jedem 
persönlich ein Segenswort zugespro-
chen. 
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch. 
 

Tauftag in ganz Deutschland -  Wir sind mit dabei 
Viele Gründe, ein Segen, deine Taufe

Unsere Konfirmandinnen 2023

Wann: Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr 
Wo:     Ev. Kirche, Kühlungsborn 
            Schlossstraße 19

ERFREULICHES

 
 

Konfirmation am 
Sonntag           

30. April 2023 
v.l.n.r. Carla Rinke,              
Mara Hildebrandt,                  

Lina Behrens 
Fotografin:              
Andrea Jens
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Liebe Gemeinde,                                                                    
mein Name ist Christoph Pottgiesser und ich freue mich, als 
Pastor bei Ihnen in der Gemeinde tätig sein zu dürfen. Ich 
habe beruflich viele Jahre in verschiedenen Positionen in der 
chemischen Industrie gearbeitet. Nach meinem Ausscheiden 
dort wollte ich etwas ganz Neues beginnen und habe in Bonn, 
meinem Wohnort, Theologie studiert. Nach dem Vikariat 
wurde ich dann am Reformationstag 2021 zum Pastor im Eh-
renamt ordiniert. Da ich keine eigene Gemeinde leite, bin ich 
auch frei, immer wieder Vertretungsdienste zu übernehmen. 
Im August und September komme ich hierzu zusammen mit 
meiner Frau zu Ihnen nach Kühlungsborn. Hier, in Ihrer Gemeinde werden wir 
beide gerne mit ihnen zusammen Gottesdienste feiern und am Gemeindeleben teil-
nehmen und mitarbeiten. Ich freue mich darauf, da mich bestimmt viele spannende 
Begegnungen erwarten. An Kühlungsborn und St. Johannis hat mich besonders 
gereizt, dass es eine kleine, aber sehr aktive Gemeinde gibt. Dass neben meiner Tä-
tigkeit vor Ort noch Zeit bleibt die reizvolle Umgebung zu genießen, ist auch ein 
Vorteil.  

 

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Anja Daub und ich freue mich, mit meinem 
Mann Christoph Pottgiesser im Sommer zwei Monate in Küh-
lungsborn zu verbringen. Ich bin seit vielen Jahren ordinierte 
Prädikantin in der Evangelischen Kirche im Rheinland und leite 
regelmäßig, ehrenamtlich Gottesdienste im Kirchenkreis Bonn. 
Von Beruf  bin ich Industriekauffrau und arbeite in einem Un-
ternehmen der chemischen Industrie in der Nähe von Köln. 
Durch die Corona Pandemie hat sich die Arbeit stark verändert 
und ich arbeite vorwiegend im Homeoffice und bin nur noch 
selten in Präsenz am Standort. Das gibt mir die Möglichkeit, meinen Mann zu be-
gleiten und mit ihm gemeinsam den Dienst in Ihrer Gemeinde zu gestalten.  Wir 
werden uns zum Beispiel bei den Sonntagsgottesdiensten abwechseln. Wenn es 
meine Zeit zulässt, bringe ich mich gerne auch in anderen Bereichen des Gemein-
delebens ein. Ich vertraue darauf, dass wir uns schnell in Ihrer Gemeinde einleben 
und eine gute, segensreiche Zeit hier haben werden. Bestimmt begegnen wir uns 
nicht nur im Gottesdienst und beim Kirchenkaffee, sondern auch beim Bäcker, im 
Buchladen oder auf  dem Weg zum Strand, an dem ich sicher die ein oder andere 
Mittagspause verbringe. Ich freue mich darauf, viele von Ihnen persönlich kennen-
zulernen und habe in Gedanken schon längst meine Sachen gepackt.  

  

UNTERSTÜTZENDES
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Mal- und Zeichen- 
kreis 
Gospelchor

16.30 Uhr 
 
19.30 Uhr

Pfarrscheune, Kontakt: 
Dr. G. Sonnemann, Tel.: 6285 
Pfarrscheune, Kontakt: Elke Braun 
Tel: 01798225515

Kinderchor 
 
Hauptkonfirmanden  
                                                    
Kirchengemeinderat 
 
Freunde des Gesprächs 
 
St.-Johannis-Chor 

15.00 Uhr 
 
17.30 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Sophie Feine 
                     
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Schünemann  
        
Pfarrscheune, jeden 2. Di. im Monat 
Kontakt: Pastor Schünemann 
Pfarrhaus, letzter Di im Monat,              
ruht während der Vakanz 
Pfarrscheune 
Kontakt: Sophie Feine 
 Frauenkreis   

    
 
Fröhliche Runde 
 
 
 
Junge Gemeinde 
 
Lesestübchentreff 
 

15.00 Uhr  
         
   
14.30 Uhr 
 
 
 
19.15 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 

jeden letzten Mi im Monat in der                   
Pfarrscheune, Kontakt: Ilse Greisiger 
Tel: 038293-938 
Pfarrscheune, 2. Mittwoch im Monat 
Abholdienst 14 Uhr Bhf. Ost und 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: Th. Kleiminger, Tel.: 431419 
Pfarrscheune, ruht während der Vakanz 
jeden letzten Mittwoch im Monat 
Pfarrhaus; 2. Mittwoch im Monat                   
Kontakt: Sigrid Christiansen 
sigrid.christiansen@t-online.de 

Blechbläserchor 
Bibelstundenkreis 
 
 
Vorkonfirmanden 
 
Taufelternkreis 
 
 
 

13.30 Uhr 
15.30 Uhr 
 
 
 
 
19.00 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Sophie Feine 
2. und 4. Do. im Monat 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: E. Schultz, Tel.: 17240 
Pfarrscheune, Pastor Schünemann 
ab Sept. nach Absprache 
Pfarrscheune, 1. Do. im Monat 
Kontakt: Fam. Dittmann, Tel.: 01732728743 

Ökum.Gesprächskreis 
 
 

20.00 Uhr 
 

Ort nach Vereinbarung 
Kontakt: Silke Dibbert, Tel.: 13394

Tansaniakreis 
 
Tielkreis 
 

Ansprechpartnerin: Antje Freiler 
Tel: 01757070390 
Ansprechpartnerin: Elfriede Pilgrim 
Tel. 0176 2357 7653
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MITARBEITER  UND ADRESSEN

Pastor (Kurator) 
Wulf  Schünemann 
Tel.: 0152 5363 7447 
E-Mail: wulf.schuenemann@elkm.de 
 
 
 
Küster und Friedhofsverwalter 
Udo Niemann 
Mobil: 0162 912 95 75 
E-Mail: udo.niemann@elkm.de 
 

Pastor Schünemann ist  am                    
besten anzutreffen:                                    
nach telefonischer                  
Vereinbarung

Evangelisches Pfarramt                
Kühlungsborn 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
Tel.: 038293/17261 
Fax: 038293/879810 

St.-Johannis-Kirche 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
 
Bankverbindung 
Kirchengemeinde Kühlungsborn 
Bank:: EB                              
IBAN                                 
DE67 5206 0410 2005 0502 00  
BIC                
GENODEF1EK1 
 
Internet                                    
www.kirche-kuehlungsborn.de 
App: evangelisch.de 
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Gemeindesekretärin 
Marita Petschow 
Tel.:038293/17261 
dienstags 9-12 Uhr 
mittwochs 14-17 Uhr im Gemeindebüro

Kirchenmusikerin  
Sophie Feine 
E-Mail: sophie.feine@elkm.de 
Tel.: 038293 - 449720
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Gemeinde- und sozialpädagogische 
Mitarbeiterin 
Frauke Kiel 
Tel.: 038293 - 17261

Ansprechperson für die Vermietung der 
Pfarrscheune 
Bauke Freiherr von Rechenberg 
Tel.: 0152 0606 8061 
E-Mail: von.rechenberg@etik.com


